
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A G E N D A  

T E R M I N E  /  V O RS C H AU  

4.9. 9.00 Uhr Gottesdienst Hallaugia  

16.-18.9. WOW GOD DAYS 

18.9.  10.00 Uhr Allianzgottesdienst 

Schaffhausen BBC Arena 

25.9.   Erntedank-Familiengottesdienst 

und Sendung Familie Leiser 

 

16.10. Gemeindegebetsabend 

21.-23.10. Schulungswochenende Worship 
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E D IT O R IA L  

« I C H  W E R D E  E U C H  V E R M I S S E N »   

 

Dies ist mein letztes Editorial, das ich schreibe. Was für 

eine Ehre! Hiermit möchte ich meine unglaubliche Dank-

barkeit ausdrücken, die ich verspüre, wenn ich auf die letz-

ten viereinhalb Jahre zurücksehe. Es war ein solches Pri-

vileg, diese Zeit bei euch gelebt und gearbeitet zu haben. 

Danke für alle eure Ermutigung, alle eure Geduld mit mir, 

euer Mitreissen und euren Hunger nach mehr! Ich hätte 

mir wirklich keine bessere erste Pastorenstelle vorstellen 

können als diese! Ich durfte so viel ausprobieren, anreis-

sen, lernen und falsch machen. Obwohl ich jung und wild 

und unerfahren bin, habe ich die ganze Zeit niemanden 

aus der Gemeinde erlebt, der mir Gegenwind verursachte 

oder mein Leben schwermachte. Ihr seid wirklich eine 

sehr dankbare, positive und lernhungrige Gemeinde – da 

habe ich von Pastorenkollegen schon ganz anderes gehört.  

 

Letze Worte 

Ein Abschied ist ja auch immer eine Möglichkeit, um noch-

mals etwas zu sagen, das man danach nicht mehr ausba-

den muss.☺  

A K T U E L L  
S E P T E M B E R  2 0 1 6  
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E D IT O R IA L  

« I C H  W E R D E  E U C H  V E R M I S S E N »   

F O R T S E T Z U N G  V O N  S E IT E  1  

 

Jesus hat einen gewaltigen Auftrag gegeben, bevor er sich 

„aus dem Staub“ gemacht hat. Paulus hat seine letzten 

Worte und Wünsche aus dem Gefängnis an seine Gemein-

den geschrieben, und so möchte auch ich euch meine letz-

ten Zeilen schreiben (nicht, dass ich mich mit Jesus oder 

Paulus vergleichen würde – aber sie sind schon sehr grosse 

Vorbilder von mir):  

 

Dreht euch nicht um euch selbst! Kreist nicht um Angele-

genheiten und nebensächliche Fragen, wie Materielles 

(Stühle, Renovation…), Äusserliches (Musikstil, Lieder-

wahl…) oder Vergängliches (Finanzen…). Klar, man muss 

über solche Dinge sprechen und Entscheide fällen, aber 

verliert den Fokus nicht für das, was wirklich zählt. Wenn 

Jesus heute wiederkommt und unser Leben zu Ende ist, 

bleibt bedenklich wenig! Dann ist die Frage nur noch: Was 

kann ich in den Himmel mitnehmen? Und meines Wissens 

werden das nur Menschen sein. Ach, wie ich mir so sehr 

wünschte, ich hätte in meiner Zeit hier in Hallau mehr 

Menschen zu Jesus und zu einer wunderbaren Ewigkeit 

bei ihm führen können. Flyer, cooles Jugendprogramm 

und tolle Predigten sind schön, aber was ich mir wirklich 

wünsche, ist, dass Menschen für immer gerettet werden! 

Dafür will ich mein Leben in Zukunft noch mehr einsetzen, 

alles andere ist für mich zweitrangig. Und das ist auch 

mein letzter Wunsch für euch, liebe Gemeinde: Setzt euer 

Leben und eure Gemeinde dafür ein, dass Menschen in 

Scharen zum Glauben an Jesus Christus kommen und ewi-

gen Frieden mit Gott finden. Wir können heute damit be-

ginnen. In diesem Sinne bleiben wir für immer miteinan-

der verbunden. Amen. ☺ 

 

Manuel Leiser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A U S  D E R  GE ME IN D E L E IT U N G  

« I N F O R M AT I O N E N  AU S  D E R  G L »  
 
 
Kids Treff Sammlung 2016 

Mit Freude kann ich euch mitteilen, dass die diesjährige 

Kids Treff Sammlung den Betrag von 985 Franken ergeben 

hat. Der grösste Teil davon kommt der Arbeit unter be-

nachteiligten Kindern in den Slums von Phnom Phen zu-

gute. Ein kleiner Teil geht an die Arbeit von Kinder 

Chrischona Schweiz. Vielen Dank an alle Spender! 

Gemeinde-Veranstaltungen im September 2016 

Im September haben wir wieder einige wichtige Veran-

staltungen, auf die wir gerne hinweisen. 

2.-4. September – Hallaugia 

Der 'neue Herbstsonntag' steht vor der Tür. Wie wir schon 

verschiedentlich erwähnt haben, werden wir uns als 

Chrischona Hallau an verschiedenen Orten engagieren. Es 

ist eine Gelegenheit, dem Dorf und der Dorfgemeinschaft 

zu dienen. Vielen Dank allen schon jetzt, die sich an die-

sem Fest engagieren. Ich freue mich besonders, wenn 

möglichst viele aus unserer Gemeinde (und all den ande-

ren Kirchgemeinden) am Gottesdienst teilnehmen. Dies 

ist ein gemeinsames Zeugnis unseres Glaubens im Dorf 

und eine Bestätigung, dass ein Festgottesdienst zur Ehre 

Gottes auch künftig einen festen Platz haben muss. Vielen 

Dank für alle Unterstützung! 

Zeiten: 

ab 8.00 Uhr ‘Buurezmorge’ 

9.00 Uhr Gottesdienst 

9.50 Uhr ‘Buurezmorge’ 

 

Dienstag 8. Sept. – Seniorentreff 60+ 

Der Leiter der Karmelmission, Stefano Fehr, besucht den 

Seniorentreff am 8. September. Er spricht zum Thema: 

„Bekaa Hochebene“. Dabei wird viel Interessantes zu er-

fahren sein über die Situation im Nahen Osten. Alle sind 

herzlich willkommen! 

 

16.-18 Sept. – WOW GOD Jugendevangelisation 

Auf Seite 5 könnt ihr im Bericht von Manuel die letzten In-

formationen und Gebetsanliegen zur WOW GOD Jugend-

evangelisation lesen. Das Werbematerial liegt im Foyer. 

Nehmt und verteilt! 

 

Sonntag 18. Sept. – 10.00 Uhr WOW GOD  

Allianzgottesdienst 

Ein ganz besonderer Anlass wird der gemeinsame Gottes-

dienst von allen Kirchen sein, die sich an der Organisation  
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der WOW GOD Evangelisation beteiligt haben. Um 10.00 

Uhr findet in der BBC Arena in Schaffhausen ein Fest zu 

Gottes Ehre statt. Teilnehmen dürfen Grosse und Kleine. 

Aus diesem Grund findet am 18. September kein Gottes-

dienst im Zentrum in Hallau statt. 

 

Dienstag, 20. Sept. – 19.30 Uhr Gemeindeabend 

An diesem Herbst-Mitarbeiterabend wollen wir über aktu-

elle Gemeindethemen, Projekte und Visionen austauschen 

und diskutieren. Dabei werden wir als Gemeindeleitung 

auch über die kommenden Veranstaltungen und geplan-

ten Projekte informieren. – Alle Gemeindeglieder, Mitar-

beiter, aber auch interessierte Gemeindebesucher sind 

ganz herzlich willkommen. 

 

Sonntag, 25. Sept. – 9.30 Uhr Familien-Gottes-

dienst zum Erntedank und Verabschiedung und 

Sendung Familie Leiser 

Wir feiern das Erntedankfest mit einem Familiengottes-

dienst am 25. September. Wer gerne etwas zur Dekoration 

beiträgt, kann Erntegaben aus dem Garten und vom Feld 

bis am Samstag um 12.00 Uhr im Gottesdienstraum depo-

nieren. Vielen Dank im Voraus für alle Beiträge. 

 Ebenfalls im Gottesdienst vom 25. September werden 

wir Familie Leiser verabschieden, aussenden und ihnen 

Gottes Segen für ihren weiteren Wegabschnitt zusprechen.  

 

Herzliche Grüsse, Michael Russenberger 

 

 

 

 

 

C H R O N IK  

G E B U R T S T AG E  

 

1. Sept Timon Müller  Hallau 

 20 Jahre 

7. Sept Erwin Schwaninger Hallau 

 70 Jahre  

7. Sept Larina Surbeck   Hallau 

 10 Jahre 

18. Sept Heini Hodel  Hallau 

 75 Jahre 

19. Sept Heinrich Gysel  Wilchingen 

 87 Jahre 

23. Sept Vreni Schnetzler  Siblingen 

 83 Jahre 

28. Sept Hedi Külling  Wilchingen 

 82 Jahre 

 

G E B U R T  

8. Aug Micha Fontana Hallau 

 (Sohn von Marco und Iris Fontana) 
 

Herzliche Gratulation! 
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IN T E R K U L T U R E L L E  A R B E IT  

J O I N  T H E  M I S S I O N  –  AN D  S E E  
T H E  W O R L D  
 

Ist dieser Slogan „Mach einen Missionseinsatz 

und sieh die Welt“ wohl doch wahr!? Ja, dieser 

Satz ist wahr. Ich bin nun drei Jahre bei der ÜMG 

oder OMF (Overseas Missionary Fellowship) und 

arbeite offiziell in Singapur. Inzwischen wurde 

ich aber in ganz Südostasien eingesetzt: so war ich 

8 Wochen in den Philippinen, als Gästehaus-Lei-

terin, 7 Wochen im Schülerheim in Nord-Thailand 

und jetzt werde ich Ende August nach Japan ver-

setzt, wieder als Gästehaus-Leiterin, in Tokio. 

 

Was für ein Leben! Und ich wurde doch eben 60! Es gefällt 

mir ausserordentlich und ich merke, wie mein Reisefieber 

mich beflügelt. Nebenher leite ich die jährlichen 3-4 Ori-

entierungskurse, wofür ich ca. 8 Wochen Zeit brauche, um 

jeweils alle Vorbereitungen unter Dach und Fach zu brin-

gen hier im Grossstadt-Staat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachricht vom 24. Juni 2016 

Liebe Freunde, die grösste Herausforderung ist es jeweils, 

genügend HelferInnen für die Kinderbetreuung während 

dem Orientierungskurs zu mobilisieren. Dabei habe ich in-

zwischen gelernt, voll auf Gott zu setzen!  Dank der vielen 

Gebete, die auch von euch regelmässig aufsteigen, kann 

ich nur bezeugen, dass bis jetzt einfach immer die richti-

gen Menschen im rechten Augenblick für die jeweiligen 

Kinder da waren. Gerne erzähle ich euch ein Beispiel von 

einem grossen Orientierungskurs: 11 Teenager sollten an-

reisen und 18 jüngere Kinder. Diese Teenies bereiteten mir 

Kummer. Sie kamen von Asien, den USA und den Philip-

pinen. Eine geeignete Hilfe war ausser Sichtweite. Eine 

Freundin stellte sich im Notfall zwar zur Verfügung, aber 

das war nicht optimal. 10 Tage vor Kursbeginn meldete 

sich ein 36-jähriger Singapurianer als Leiter! Mit der 

Hälfte der Kids (alles Jungs) führte er ein super Programm  

 

 

 

 

durch, z.B. liefen sie schon am dritten Tag bei 34 Grad drei 

Stunden durch die Stadt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Los geht‘s 

Nun stehe ich wieder vor dem Juli Kurs, heute fliegt die 

erste Helferin aus Irland ein, morgen ein Helfer aus den 

USA, eine Philippinin und eine Deutsche. Dazu kommen 

Helferinnen aus Singapur. Das unterschiedliche Team 

(wir kommen aus 8 Nationen) ist belebend, bringt aber 

auch Herausforderungen im Zusammenleben. Da sind 

beispielsweise verschiedene Erziehungsansichten und 

theologische Ansichten – aber trotz allem fand bis jetzt 

während dieser 4 Wochen immer eine tiefe Gemeinschaft 

statt. Die meist jungen HelferInnen schauen bei ihrem 

Einsatz in die Missionsarbeit rein und hören z.B. jeden 

Morgen Erlebnisberichte von den neuen Missionaren, wie 

sie dazu kamen, ein neues Leben in Asien zu wagen. 

 

Nachricht vom 12. Juli 2016 

Ich möchte euch wieder einmal herzlich danken für die 

Treue, mit der ihr mich unterstützt. Vermutlich werde ich 

bis Juni 2017 bei OMF arbeiten und danach wieder in den 

Schulalltag im Chläggi zurückkehren. Ich freue mich auch 

darauf. Trotzdem sind noch einige „Projekte“, wie man so 

schön sagt, anzugehen bis dahin. 

Am 5. August werde ich in die Nähe Nepals fliegen, sobald 

mein Kurs überstanden ist, der schon zur Hälfte vorbei ist.   

Dann komme ich am 23. August aus den „Missionsferien“ 

und fliege am 25. August um ein Uhr morgens los nach Ja-

pan. Dort arbeite ich in Tokio als OMF Gästehaus-Mana-

gerin. Das wird wieder ganz anders! 

 

Mit freundlichen Grüssen aus dem Internationalen OMF 

Zentrum in Singapur  

Elisabeth Vögeli 
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J U G E N D E V A N G E L IS A T IO N  K O M MT  Z U M H Ö H E P U N K T  

W O W  G O D  S T E H T  V O R  D E R  T Ü R  
 

Was vor über zwei Jahren aus einer Idee ins Rol-

len gebracht wurde, ist nun ein gewaltiges 

Grossprojekt geworden mit über 20 beteiligten 

Kirchen und dem Potential, unsere Region nach-

haltig und für immer zu verändern! Wie kann 

man mit dabei sein, wenn Gott mächtig wirkt? 

 

1. Beten ist unglaublich kraftvoll! 

Was man immer und überall tun kann, ist beten! Das ist 

bereits jetzt möglich, aber natürlich auch während den 

WOWGOD-DAYS parallel zum Programm in der BBC-

Arena. Wer nicht bis dahin warten mag, für den haben wir 

eine 24-7 Gebetswoche vom 20.-27.8. in der Kirche des 

Nazareners in Neuhausen lanciert. Hier kannst du deine 

Stunde eintragen: wowgod-sh.gebetonline.ch    

 

2. Mitarbeiten ist ein Gewinn für alle! 

Möchtest du an den WOWGOD-DAYS mehr als nur Besu-

cher sein? Ob Auf- oder Abbau, Hosting, Reinigung, Shop, 

Bar, Security, Roadie oder Parkdienst: Für dich ist sicher 

auch die passende Aufgabe dabei! Auch Mamis, Papis oder 

Senioren sind willkommen! Wir suchen über 200 Helfer! 

Melde dich jetzt auf sh.wowgod.ch/intern/mitarbeit 

 

3. Danke für deine Unterstützung! 

Schon einige Jugendgruppen haben tolle Spendenaktio-

nen organisiert und von mehreren Einzelpersonen sind 

Spenden für das Projekt eingegangen. DANKE! Wir brau-

chen immer noch mehrere Tausend Franken, um "Wow-

Gotts" Reich zu bauen. Hilfst du auch mit?  

IBAN: CH40 0078 2008 2322 74101   

 

4. Durch Werbung gehen wir publik! 

Plakate, Stickers, Armbänder, Flyer und Autokleber ste-

hen für dich bereit, um unsere ganze Region auf die 

WOWGOD-DAYS aufmerksam zu machen - dieser Event 

soll unübersehbar werden! Deck dich grosszügig ein und 

streue das Werbematerial breit - wir wollen nicht unter 

Christen bleiben. Persönliche Einladungen bewirken am 

meisten. Alles liegt gratis im Foyer für dich bereit. 

 

 

 

 

 

Die nächsten Termine sollte man nicht verpassen: 

 

27.8. Samstag: 3. Powerday 

Am Morgen gibt es den Workshop „Menschen einladen 

und begleiten“ – superwichtig für uns, ein Mittagessen, 

kreative Einlade-Aktionen auf der Strasse am Nachmittag, 

ein Nachtessen und dann die legendäre POWERNIGHT 

zum Thema „Los geht‘s– auf zu Heldentaten“.  

 

16.-18.9. Freitag-Sonntag: WOWGOD-DAYS 

An diesen drei Tagen warten grandiose Abendver-

anstaltungen auf uns und unsere Freunde! Hochkarätige 

Bands, sauglatte Games, bewegende Lebensgeschichten 

und lebensverändernde Predigten mit einem friedlichen 

Loungebereich, DJ, Bar, Bubble-Soccer etc. dienen ein 

und demselben Ziel: Junge Menschen sollen zum Glauben 

finden und leidenschaftlich Jesus nachfolgen. 

 

18.9. Sonntagmorgen: Bettagsgottesdienst 

An diesem Sonntag findet in der Chrischona Hallau kein 

Gottesdienst statt, denn wir feiern gemeinsam mit über 

tausend anderen Christen aus allen Generationen einen 

Gottesdienst in der BBC-Arena – WOW, so haben wir alle 

die Möglichkeit, WOWGOD mitzuerleben! Um 10.00 Uhr 

geht’s los – ich hoffe euch und eure Freunde dort zu sehen! 

 

Gebetsanliegen: 

DANKEN 

• Dass wir die super Themen, Games, und Acts für die 

WOWGOD-DAYS gefunden haben 

• Für das herausragende Engagement der Kirchen 

• Für tolle Werbemöglichkeiten 

• Dass wir alle Teamleiter-Positionen besetzen konn-

ten 

 

BITTEN 

• Für das Wirken des Heiligen Geistes überall 

• Für Motivation, Freude und Gunst für die Leiter 

• Dass der 3. POWERDAY noch grösser, motivieren-

der und verändernder wird 

• Für über 200 Mitarbeiter 

• Für eine neue Leidenschaft, Hingabe und Retter-

liebe für die jungen Christen in der Region 

• Dass die Jungen freudig und erfolgreich einladen 

• Dass hunderte Noch-nicht-Christen an die Abende 

kommen und sich für Jesus entscheiden 

 

Für das WOWGOD Kernteam: Manuel Leiser  
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J U N G S C H A R  

D AS  S O M M E R L AG E R  W AR  M E G A 
 

Vom 11.-16. Juli waren die Jungscharen Hallau 

und Wilchingen mit 23 Kindern in Bischofszell an 

der Thur. Trotz viel Regen erlebten sie eine tolle 

Woche in Zelten und am Lagerfeuer. Gemeinsam 

tauchten sie in die Welt der Kriminalagenten ein. 

Schwierige Rätsel, Kriminalfälle und Geheimnisse konn-

ten wir nur gemeinsam lösen. Drei Kriminalagentinnen 

berichten gleich selbst von ihrer Arbeit: 

Der mysteriöse Mister X 

Mister X ist abgehauen. Er hatte einen Leiter aus unserem 

Camp entführt. Wir mussten ihn suchen. Es begann um 

14.00 Uhr. Es ging los: Alle Gruppen rannten in eine an-

dere Richtung. Die Gruppen mussten Aufgaben lösen und 

den Fotobeweis per WhatsApp an Mister X schicken. Die-

ser schickte dann als Belohnung seinen Standort oder Fo-

tos von seiner Aussicht. Doris Gruppe rannte genau in die 

Richtung, in der sich Mister X aufhielt. Annikas Gruppe 

kam von der anderen Seite. Mister X wollte entwischen, 

aber dann schnappten sie ihn gerade noch. Die Gruppe 

von Doris war die zweite, die ihn fand. Und dann kam auch 

schon Mänes Gruppe und sprang auf ihn. Die drei Mäd-

chen Gruppen waren die Ersten. Mister X war Andrin 

Richli – er hat sich selbst entführt!  Sonja 

Das Lagergeld wurde „gestohlen“! 

Am Morgen, als alle im Zelt waren, riefen uns die Leiter 

zusammen. Als wir wenige Zeit später alle zusammen in 

einem Kreis standen, verkündeten unsere Leiter, dass das 

Geld vom ganzen Sola gestohlen worden ist. Danach muss-

ten wir zur Polizei gehen, die im Dorf unten war. Als wir 

bei der Polizei waren, haben wir eine Führung durch das 

ganze Polizeirevier gekriegt. Eines von den besten Dingen 

war das Gefängnis, das ziemlich klein ist und nach Rauch 

roch. Als wir mit der Führung fertig waren, bekamen wir 

noch ein kleines Geschenk von der Polizei und wir konn-

ten noch mit der Polizei ein Foto machen. Danach liefen 

wir wieder zurück zum Zeltplatz und wie durch ein Wun-

der war das Geld wieder da. Livia 

Fiese Erpressungen – und alle haben bestanden! 

Wir spielten „Tut er’s oder tut er’s nicht?“. Alle 23 Kinder 

mussten eine Mutprobe bestehen, z.B. zwei Kinder muss-

ten gegeneinander antreten. Sie mussten einen Socken 

tauschen und über eine Cola-Dose stülpen. Dann mussten 

sie die Cola-Dose so schnell wie möglich austrinken. Wer 

gewonnen hat, kriegte fünf Punkte. Wenn alle Kinder es 

machten, hatten die Leiter versprochen, dass wir etwas für  

 

 

 

sie ausdenken dürfen. Natürlich haben sie das nicht er-

wartet, aber wir haben alle unsere Mutproben bestanden! 

Und so durften wir Mäne drei Eier auf den Kopf schlagen 

und eine halbe Büchse Salz und Tomatensaft auf den Kopf 

schütten. Ben musste sich in das Abwasser- und Kompost-

loch setzen. Haha, das war lustig!  Mia 

Alle Fotos auf www.chrischona-hallau.ch 

 

 

Der Mister X wurde erfolgreich gestoppt und gefangen 

 

Die ganze Gruppe Kriminalagenten auf dem Polizeirevier 

 

Die Kinder heckten fiese Mutproben für die Leiter aus 

Die Kriminalreporter live vom Ort des Geschehens:            

Livia Heusi, Mäne Leiser, Sonja Rüedi und Mia Rüedi 

  



V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  

Ö F F E N T L I C H E  V E R AN S T AL T U N G E N  K L E T T G AU E R  F R E I K I R C H E N  

Datum/Ort Tag/Zeit Veranstaltung  Bemerkungen  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

20.-27. Aug WOW GOD  24/7 Gebetswoche: wowgod-sh.gebetonline.ch für alle 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

27. August Samstag Powerday 3 (Vorbereitung WOW GOD) für Junge und Jungge- 

Schaffhausen 09.30 Uhr 09.30-12.30 Uhr Schulungen bliebene 

  13.30-17.00 Uhr Strasseneinsatz / Schulung 

  19.30 Uhr Powernight  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

13. September Dienstag Seniorentreff 60+ – Referent: Stefano Fehr (Karmel- für jüngere und ältere 

Hallau 14.00 Uhr mission); Thema: „Bekaa Hochebene“ Senioren 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

14. September Mittwoch Beginn von ‘Inspiration fürs Leben’ (12 Abende) für Erwachsene 

Schleitheim 19.45 Uhr Neues Testament; Referent: Christian Allenspach 

  Anmeldung: callenspach@bluewin.ch  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

16.-18. Sept Fr-So WOW GOD Jugendevangelisation für Junge und Jungge- 

Schaffhausen  BBC Arena / www.sh.wowgod.ch  bliebene  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

18. Sept So WOW GOD Allianzgottesdienst für alle 

Schaffhausen 10.00 Uhr BBC Arena / www.sh.wowgod.ch    

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

25. Oktober Dienstag Senioren-Nachmittag mit Dieter und Vreni Theobald  für jüngere und ältere  

Beringen 14.00 Uhr  Thema: "werden, wachsen, blühen und reifen"  Senioren 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

5. November Samstag LIFETIME Jugendgottesdienst für Teens und  

Gächlingen 19.00 Uhr Referent: Christian Steiger; Thema: „Just do it!“ Jugendliche 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

8. November Dienstag Seniorentreff 60+ – Referent: Ruedi Glanzmann für jüngere und ältere 

Hallau 14.00 Uhr Thema: „Okkulte Praktiken in Gemeinde und Gesellschaft“ Senioren 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

13. Nov Sonntag  Doppelkonzert Posaunenchor und Musikgesellschaft für alle 

Hallau   Hallau 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

15. November Dienstag Senioren-Nachmittag mit Karin Baltensperger für jüngere und ältere  

Beringen 14.00 Uhr  Thema: "Marthas Adventsweg"  Senioren 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

27. November Sonntag  Kids Treff-Adventsfeier 17.00 Uhr Hallau für alle   

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

5.-11. Dez Mi-So WhyNacht – Erlebnisausstellung Weihnachtsgeschichte für alle ab Kindergarten  

Wilchingen  Öffentliche Führung mit Anmeldung am Mi 7.12., Sa 10.12. und So 11.12.16 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

10. Dez Samstag Geschenkebasteltag für Weihnachten Kinder ab Kindergarten, 

Hallau 10.00-16.00 Uhr Bastelangebot auf www.chrischona.hallau.ch Begleitpersonen 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

13. Dez Dienstag Seniorentreff 60+ für jüngere und ältere 

Hallau 14.00 Uhr  Adventsfeier  Senioren 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Chrischona Beringen, Hallau und Schleitheim, FEG Wilchingen 
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G E ME IN D E  IN F O  

 
Vision 
Was uns wichtig ist 

Die Chrischona Hallau setzt sich da-

für ein, dass Menschen im Klettgau 

den Glauben an Jesus Christus fin-

den, Glaubende in eine leidenschaft-

liche Beziehung zu Gott hineinwach-

sen und eine herzliche Gemeinschaft 

leben, die Menschen in allen Lebens-

lagen dient und Gott ehrt.  

fröhlich fundiert zeitgemäss 

 

 

 

 

Adressen 

Prediger 

Michael Russenberger 

Atlingerstrasse 34, 8215 Hallau 

Tel. Büro: 052 681 31 14 

Tel. privat: 052 682 23 56 

michael.russenberger@chrischona.ch 

Manuel Leiser 

Oberhallauerstrasse 18 

8215 Hallau 

Tel. Büro: 052 681 43 90 

Tel. privat: 052 681 43 91 

manuel.leiser@chrischona.ch 

Sekretariat 

Anita Ritzmann 

Atlingerstrasse 34, 8215 Hallau 

Tel. 052 681 31 14 

sekretariat.hallau@chrischona.ch 

(Mo, Do und Fr nachmittags, Dienst-

vormittag) 

Homepage 

Edi Maag: edi@maag.net 

 

Kids Treff 

Therese Hauser 

Tel.  052 681 56 40 

thereshauser@bluewin.ch 

 

Jungschar + Ameisli 

Annika Schöpflin 

Tel. +49 176 216 704 21 

annikaschoepflin@web.de 

 

Teenager Club 

Beatrice Russenberger 

Tel. 052 682 23 56 

beatrice.russenberger@gmx.ch 

 

 

 

 

Unihockey 

Lukas Regli Tel. 077 489 53 49 

regli.l@hotmail.com 

Sabrina Schellenberg Tel. 076 530 63 65 

sabi.domi56@hotmail.com 

 

Jugendgruppe 

Marco Russenberger 

Tel. 079 566 12 96 

marco.russenberger@gmx.ch 

 

Posaunenchor 

René Hiltbrunner 

Tel. 052 649 30 48 

info@hiltifarm.ch 

 

Seniorenarbeit 

Ruth Maag 

Tel. 052 681 27 60  

senioren@chrischona-hallau.ch 

 

Witwengruppe 

Vreni Schnetzler 

Tel. 052 681 11 24 

 

Raumreservation 

Patrik Stutz 

Tel. 052 681 52 04 

prstutz@shinternet.ch 

 

Abholdienst 

Ruth Maag 

Tel. 052 681 27 60  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

I M P R E S S U M  

Aktuell: Informationsorgan der Chrischona Hallau 

Redaktion: Anita Ritzmann (sekretariat.hallau@chrischona.ch); Korrektur: Sabine Müller  

Erscheinungsweise: monatlich; Auflage: 150 Exemplare  

Konto der Chrischona Hallau:  

BS Bank Schaffhausen AG 8215 Hallau – Konto Nummer / IBAN: CH89 0685 8016 7004 8710 1 

Verein Chrischona Schweiz, 8200 Schaffhausen, z.H. Chrischona Hallau  

Homepage: www.chrischona-hallau.ch 

 

Redaktionsschluss: Ausgabe 10/2016 / Mittwoch, 14. September 2016 

Unser Miteinander 

♥ Wir achten und respektie-

ren einander in unserer Ver-

schiedenheit und reden nicht 

negativ übereinander. 

♥ Wir ermutigen uns gegen-

seitig und dienen einander 

mit unseren Gaben. 

♥ Wir vertrauen einander 

und bewirken so Geborgen-

heit. 

♥ Wir sind ehrlich und offen 

miteinander und suchen bei 

Konflikten die Versöhnung. 

♥ Wir suchen immer wieder das 

Gemeinsame und Verbin-

dende. 

♥ Wir engagieren uns ver-

bindlich nach unseren Mög-

lichkeiten. 

Abwesenheiten 

5.-9.9.  Anita Ritzmann 

9.-13.9. Annika Schöpflin 



9 
S E P T E MB E R  2 0 1 6  

P R O G R AM M  

Donnerstag 1.9. 19.00 Teenagerclub 

Freitag 2.9. 18.00 Unihockey 

Samstag 3.9. 19.30 Triebwerk (Jugendgruppe) 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Sonntag 4.9. 9.00 Gottesdienst Hallaugia (am Fronhofplatz Hallau) 

   Predigt: Pfarrgemeinschaft; Thema: „Nostalgie und Tradition“ 

   anschliessend Möglichkeit für ‘Buurezmorge’     

Dienstag 6.9. 18.00 Unihockey 

Freitag 9.9. 18.00 Unihockey 

Samstag 10.9. 20.15  Lobe-Abend für alle mit Triebwerk-Band  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Sonntag 11.9. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl (Kids Treff /Kinderhort)  

   Predigt: Michael Russenberger; Thema: «Ruth, die Glaubende – das Ziel 

erreichen» 

   (Hauskreiswoche 37)  

Dienstag 13.9. 14.00 Seniorentreff 60+ mit Stefano Fehr; Thema: „Bekaa Hochebene“ 

  18.00 Unihockey 

Donnerstag 15.9. 19.00 Teenagerclub 

Fr/Sa 16./17.9.  WOW GOD DAYS (BBC Arena Schaffhausen) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Sonntag 18.9. 10.00 WOW GOD-Allianzgottesdienst in der BBC Arena Schaffhausen 

   Predigt: Andreas Boppart 

Dienstag 20.9. 18.00  Unihockey 

  19.30 Gemeindeabend 

Donnerstag 22.9. 14.00  Witwengruppe 

  19.00 Teenagerclub 

Freitag 23.9. 18.00 Unihockey 

Samstag 24.9. 13.30  Jungschar und Ameisli 

  19.30 Triebwerk (Jugendgruppe) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Sonntag 25.9. 9.30 Erntedank-Familiengottesdienst und Sendung Familie Leiser  

    Predigt: Manuel Leiser 

  19.00 Gemeindegebetsabend  

   (Hauskreiswoche 39) 

Dienstag 27.9. 14.00  Bibelseminar 

  18.00 Unihockey  

Donnerstag 29.9. 19.00 Teenagerclub 

Freitag 30.9. 18.00 Unihockey 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Sonntag 2.10. 9.30 Gottesdienst (Kids Treff /Kinderhort)  

    Predigt: Dölf Annen (ÜMG) 

Donnerstag 6.10. 14.00 Witwengruppe 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die Inserate im Klettgauer Boten.   Wir sind eine Gemeinde von  


